
 
1 



 
2 



 
3 

Hallo, liebe TuS-Fans,  ich möchte Euch alle ganz herzlich zum heutigen Heimspiel begrüßen. Mein besonderer Gruß gilt der Mannschaft aus St. Katharinen und Vettelschoß, deren Verantwortlichen und Fans sowie dem heutigen Schiedsrichter.  Wieder einmal tragen wir ein Heimspiel an einem Freitagabend aus. Diesmal geht es gegen den Aufsteiger aus St.Katharinen / Vettelschoß. Die Gäste stehen derzeit auf Platz 11 und haben lediglich einen Punkt Vorsprung auf die Abstiegsplätze. Somit stehen sie damit eigentlich unter Druck, heute etwas Zählbares mitzunehmen. Und wir haben in den letzten Wochen immer wieder gesehen, dass Mannschaften in den unteren Tabellenregionen durchaus mithalten können und immer wieder für eine Überraschung sorgen können.  Dennoch, wenn wir ehrlich sind und wenn wir oben mitspielen wollen, muss dieses Spiel gewonnen werden. Daneben würden wir uns die Konkurrenz vom Leib halten und den Abstand nach unten vergrößern können. Natürlich fehlen mittlerweile viele wichtige Spieler verletzt und müssen ersetzt werden. Doch die Mannschaft hat letzte Woche in Feldkirchen bewiesen, dass sie immer noch über genügend Potential verfügt, um Spiele in dieser Liga positiv zu gestalten und als Sieger vom Platz zu gehen. Allerdings müssen unsere Chancen effektiver genutzt werden, um frühzeitig Ruhe ins Spiel zu bekommen.  Ein Blick auf die Tabelle zeigt, dass wir momentan die meisten Tore erzielt haben, obwohl wir ein bis zwei Spiele weniger absolviert haben. Auch die Abwehr steht in den allermeisten Spielen solide und lässt wenige Torchancen zu. Aber es sind meist noch individuelle Fehler, die zu den Gegentoren führen. Wenn diese heute mit einer konzentrierten Herangehensweise minimiert werden, steht einem positiven Ausgang des Spiels nichts im Wege.  Hoffen wir also auf einen couragierten Auftritt unserer Mannschaft mit vielen Torchancen und Toren!  In diesem Sinne Euer   Aaron  Edelmann  
Herzlich Willkommen! 
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Das Spiel begann wie so oft in dieser Saison: Man startet gut in die Partie, lässt aber Chancen aus. So hätte der TuS bereits nach wenigen Minuten in Führung liegen können. Das sollte sich rächen, denn die Gäste tauchten zum ersten Mall vor dem Asbacher Tor auf und waren sofort erfolgreich. Tristan Limbach unterschätzte einen hohen Ball, köpfte ihn unglücklich nach hinten – vor die Füße eines Gegenspielers (5.). Der Schock saß tief, denn kurz danach fiel bereits das 0:2 (11.).  Jetzt erst „erwachte“ die Asbacher Mannschaft und zeigte eine ganz andere Körpersprache. Die Gäste wurden ganz gewaltig unter Druck gesetzt. Nachdem man einige gute Chancen liegen ließ, war es dann Kilian Limbach, der auf Zuspiel von Maik Römer mit einem fulminantem Schuss den Anschlusstreffer erzielte (21.).   Guten Mutes startete die Mannschaft in den zweiten Abschnitt, denn man war felsenfest überzeugt, dass der Ausgleich zwangsläufig fallen würde. Doch kurz nach Wiederanpfiff kam es zu einem schweren Zusammenprall zwischen Tristan Limbach und Martin Krämer, sodass das Spiel für zehn Minuten unterbrochen werden musste. Beide Spieler mussten ausgewechselt und die Mannschaft musste dementsprechend umgestellt werden. Dennoch war Asbach weiterhin dominant. Die Gäste standen tief und schienen den knappen Vorsprung über die Zeit retten zu wollen. Der Asbacher Druck hielt an und schließlich wurde die Mannschaft für ihr Engagement ein wenig belohnt. Sebastian  Brathuhn verlängerte eine Hereingabe von Kilian Limbach zum umjubelten Ausgleich (79.). Mehr war leider nicht mehr drin!  TuS-Trainer Dirk Gras nach dem Spiel: „Es ist mehr als ärgerlich, dass wir in den ersten Minuten unsere Chancen nicht genutzt haben. Wir hätten danach unser Spiel aufziehen können. So machen wir uns erneut das Leben selber schwer. Dennoch muss man der Mannschaft ein großes Kompliment aussprechen, wie sie den Rückstand und die Verletzung der beiden Mitspieler weggesteckt hat. Auf diesem Wege: Alles Gute an Tristan und Martin!“  Aufstellung: Waldemar Komor, Nils Amelong, Martin Krämer (50. Florian Wallau), Florian Krautscheid, Mecit Acar, Felix Zumhoff, Jeron Blesgen, Maik Römer, Marco Huhn (83. Ben Ditscheid), Kilian Limbach, Tristan Limbach (50. Sebastian Brathuhn)  Dirk Gras 
TuS Asbach – SG Niederbreitbach/W.  2:2 (1:2) 
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Der SV Roßbach/Verscheid hat seine Tabellenführung am zehnten Spieltag der Fußball-Kreisliga A Westerwald/Wied weiter ausgebaut und nun bereits acht Zähler Vorsprung. Keine Siege gab es für die Teams auf den Plätzen sieben bis 14.  SG DJK Neustadt-Fernthal – SG Puderbach/Daufenbach/Urbach-Dernbach/Raubach 2:1 (1:1). Die Partie wurde vom Kampf bestimmt, das spielerische Niveau war überschaubar. Der DJK-Coach Sascha Weißenfels nahm die drei Punkte gerne mit, kritisierte aber auch: „Die Art und Weise des Sieges ist nicht zufriedenstellend.“   SV Roßbach/Verscheid - SSV Heimbach-Weis 2:0 (0:0). Beide Mannschaften waren zunächst auf Torsicherung bedacht. Folglich gab es im ersten Spielabschnitt keine Chancen. „Das 1:0 kurz nach der Pause hat uns in die Karten gespielt. Das war ein verdienter Arbeitssieg“, meinte der Roßbacher Trainer Uwe van Eckeren.   SG Horressen-Elgendorf - SG Feldkirchen/Hüllenberg 1:1 (0:0). Im ersten Durchgang war beiden Teams nach den jüngsten Misserfolgen Verunsicherung anzumerken. Nach den beiden Treffern entwickelte sich ein munterer Schlagabtausch. „Das Ergebnis geht in Ordnung. Wenn nach einem Unentschieden beide Seiten über den Schiedsrichter klagen, spricht das nicht gerade für seine Leistung“, machte nicht nur Horressens Trainer Daniel Korzilius den Referee für die entstandene Hektik verantwortlich.   Spvgg Steinefrenz-Weroth - SG Nauort/Ransbach 2:3 (2:2). Der Steinefrenzer Trainer Thorsten Hehl war restlos bedient nach der ersten Heimniederlage: „In Weroth ist Weihnachten vorgezogen worden, so viele Geschenke haben wir verteilt. Dann hast du es auch nicht verdient, mit einem Sieg oder Punkt vom Platz zu gehen.“   VfL Oberbieber - FC Kosova Montabaur 1:5 (0:3). Der Aufsteiger aus Montabaur war sehr effektiv und nutzte seine Chancen in der Anfangsphase eiskalt. „Es gibt nichts Neues zu berichten: Die Erfahrung des Gegners war mal wieder ausschlaggebend. Vielleicht hatte meine junge Mannschaft auch zu viel Respekt“, erklärte der Oberbieberer Trainer Hakan Karaman.   Daniel Korzilius (RZ v. 16.10.) 
10.Spieltag Kreisliga A (15.10.) 
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In der ersten Halbzeit dominierte man nach fünfminütiger Abtastphase das Geschehen. Zeugnis dieser Überlegenheit waren drei Lattentreffer und zwei Glanzparaden des Torwarts. Dennoch gelang es Asbach, die spielerische Überlegenheit in eine verdiente Führung umzuwandeln. Jeron Blesgen eroberte kurz vor dem gegnerischen Strafraum den Ball und setzte ihn mit einem platzierten Schuss in die Maschen (36.).  Im zweiten Abschnitt wollte man die Dominanz weiter aufrechterhalten. Doch Feldkirchen wehrte sich nach Kräften und Asbach kam nicht mehr so ins Spiel wie zuvor. Der Schwerpunkt beim TuS lag nun in der Absicherung. Obwohl die Gastgeber jetzt eine optische Überlegenheit hatten, kamen sie kaum zu echten Torchancen. Leider „verschenkte“ Asbach viele einfache Bälle und konnte kaum „zweite Bälle“ gewinnen. So kam, was kommen musste. Bei einem guten SG-Angriff über rechts wurde nicht energisch verteidigt, sodass ein SG-Stürmer ausgleichen konnte (73.).  An diesem Tor hatte der TuS „gute“ fünf Minuten zu knabbern. Doch als Waldi einen Schuss aus der zweiten Reihe hervorragend parieren konnte, war dies ein Signal, wieder das Spielgeschehen in die Hand zu nehmen. Die Gastgeber hielten dagegen, wechselten offensiv ein und wollten jetzt nach längerer Durststrecke einen Dreier einfahren. Dies ermöglichte Räume für die Asbacher Mannschaft. Bei einem Spielzug über die linke Seite, konnte zwar der Rückpass abgewehrt werden, doch Nils Amelong ahnte die Aktion und schoss den Ball überlegt mit der Innenseite zum 2:1 ein (89.). Danach galt es nur noch den knappen Vorsprung erfolgreich über die vierminütige Nachspielzeit zu retten.  Fazit von TuS-Trainer Dirk Gras: „Wir haben heute in der ersten Halbzeit ein sehr gutes Spiel abgeliefert, leider aber zu wenige Tore gemacht. In der zweiten Halbzeit haben wir nicht mehr so den Zugriff gehabt. Letztendlich hat die Einstellung den Ausschlag gegeben, dass wir dennoch die Punkte mitnehmen konnten.“  Aufstellung: Waldemar Komor, Florian Wallau (81. Marco Huhn), Nils Amelong, Sebastian Brathuhn (77. Mecit Acar), Patrick Kozauer, Florian Krautscheid (90. Martin Krämer), Felix Zumhoff, Jeron Blesgen, Maik Römer, Fabian Munsteiner, Kilian Limbach  Dirk Gras 
SG Feldkirchen – TuS Asbach   1:2 (0:1) 
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Aufsteiger FC Kosova Montabaur und die SG Niederbreitbach haben gewonnen und sind nun die ersten Verfolger des Spitzenreiters SV Roßbach. Im Tabellenkeller wird die Luft für das Schlusslicht SG Herschbach nach dem 0:1 in Heimbach-Weis immer dünner.  SG St. Katharinen/Vettelschoß - SG Horressen/Elg. 2:3 (0:2). In der ersten Hälfte nutzte Horressen seine Chancen konsequent aus. Die Gastgeber kamen mit Schwung aus der Kabine. Der eingewechselte Andreas Nunheiser machte mächtig Betrieb und sorgte mit einem Doppelpack für den Ausgleich. Doch auch die Gäste hatten einen Joker, der stach und den Westerwäldern die drei Punkte sicherte.   FC Kosova Montabaur - SG DJK Neustadt-Fernthal 2:0 (1:0). Der FC Kosova Montabaur vermeldete einen souveränen Heimsieg. „Das war eine richtig gute Reaktion meiner Mannschaft nach dem 0:1 in Nauort, wo wir drei Punkte verschenkt haben“, so FC-Trainer Halili.   SG Nauort/Ransbach - VfL Oberbieber 1:3 (1:2). Bei den Gästen vom VfL Oberbieber saß erstmals der neue Trainer Thomas Remark auf der Bank. „Die Gäste waren bissiger und haben somit verdient gewonnen. Unsere Mannschaft hat keinen Zugriff gehabt“, stellte der zweite Vorsitzende des SV Fortuna Nauort, Friedel Michels, fest.  SG Niederbreitbach/Waldbreitbach - Spvgg Steinefrenz-Weroth 2:0 (1:0). Die erste Hälfte ging an die SG aus dem Wiedtal. „Es blieb aber spannend bis zum 2:0“, berichtete der Niederbreitbacher Trainer Wall.   SSV Heimbach-Weis - SG Herschbach-Schenkelberg 1:0 (0:0). Auf dem schwer bespielbaren Hartplatz in Heimbach-Weis entwickelte sich eine „Schlammschlacht“ mit viel Gebolze. „Die Platzverhältnisse waren fast schon unzumutbar. Dennoch geht unser Sieg in Ordnung“, meinte Heimbachs Abteilungsleiter Marco Kappelmaier.   SG Puderbach/D/U-D/R – SV Roßbach/Verscheid 1:1 (0:1). Nach dem 1:1 Unentschieden bleibt für beide Mannschaften alles, wie es war. Die Gastgeber hängen weiter im Tabellenkeller fest, der Gast behauptete seine Tabellenführung deutlich.  Daniel Korzilius (RZ v. 23.10.) 
11. Spieltag Kreisliga A (22.10.)  
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Im Sommer 2012 schlossen sich die Vereine DJK St. Katharinen und SV Vettelschoß zu einer Spielgemeinschaft zusammen, nachdem die DJK aus der Kreisliga A abgestiegen war. Zwei Jahre danach musste auch die SG  das Kreisoberhaus verlassen. In der Kreisliga B belegte die SG zwar immer vordere Plätze, scheiterte aber jeweils knapp am Aufstieg, der ihr dann in diesem Sommer gelang.  In die laufende Saison startete die Spielgemeinschaft als Neuling ganz gut und belegte zwischenzeitlich sogar den 5.Platz. Aber nach drei Niederlagen in Folge rutschte die Mannschaft auf Rang 11 ab und liegt damit nur noch einen Punkt vor einem Abstiegsplatz.   Da Asbach nur ein paar Kilometer von der Spielgemeinschaft entfernt ist, gab es in der Vergangenheit immer wieder einen Wechsel bei Spielern, Betreuer und Trainer. So kommt es unter anderem zu einem Wiedersehen mit „Ladi“ Dasbach, der zwei Jahre lang mit Erfolg den TuS trainierte. Es ist also ein echtes Lokalderby!  Bisherige Ergebnisse: 1:2 SG Niederbreitbach, 1:0 SG Puderbach, 0:2 SG Herschbach, 4:2 SG Nauort, 2:2 SG Steinefrenz, 4:2 VfL Oberbieber, 1:1 SG Neustadt 0:1 SV Roßbach, 0:1 SSV Heimbach-Weis, 2:3 SG Horressen  Kader (in den letzten drei Spielen): Tor:  Lukas Peikert (Kevin Heßler) Abwehr: Patrick Heßler, Thomnas Honnef, Christoph Hoß, Pascal Lahr Mittelfeld: Andreas Esser, Christian Hoß, Julian Hüngsberg, Andreas Nunheiser, Benedikt Roth, Michael Schady, Tim Weißenfels Sturm: Christian Bär, Marcel Fellmann, Stanislav Petker, Vladislav Rosca, Christian Tiefenau Trainer: Michael Dasbach / Dirk Schommers  Torschützen:  Stanislav Petker 4, Christian Bär 3, Andreas Nunheiser 3, Julian Hüngsberg 2, Marcel Fellmann 1, Paskal Kramer, Vladislav Rosca 1  Karl Meidl 
Nächster Gegner: SG St. Katharinen/V. (Freitag, 27.10., 19.30 Uhr) 
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OBERLIGA  (22.10.) 01) HOMBURG  15     53:6     45 02) PIRMASENS    15     51:10     37 03) K ´LAUTERN  II  14     31:14     29 04) WIESBACH  14     28:24     27 05) ENGERS   14     24:18     26 06) TRIER   14     22:18     23 07) DIEFFLEN   14     24:22    21 08) JÄGERSBURG  15     26:28     21 09) RW KOBLENZ  14     22:22     20 10) IDAR-OBERSTEIN 13     18:19    17 11) MORLAUTERN  14     21:28     16  12) PFEDDERSHEIM 13     17:21     15 13) EPPELBORN  15 23:34     14 14) KARBACH   14     22:34     14 15) MECHTERSHEIM 13     14:34     13 16) GONSENHEIM    14 15:28     11 16) SAAR  05     14     15:28    11 18) SALMROHR  13   9:25       7 19) DUDENHOFEN  14     12:34       7  VERBANDSLIGA  (22.10.) 01) EMMELSHAUSEN 14     36:9     34 02) EISBACHTAL  14     34:14     32 03) MÜLHEIM   13     36:11     28 04) TUS  KOBLENZ  II 14     35:24     27 05) ELLSCHEID  14     24:21     23  06) ANDERNACH  14     34:28     20  07) MAYEN   14     26:27    20 08) NEITERSEN  14     25:31     19 09) TRIER-TARFORST 14     22:28    19 10) BETZDORF  14     20:27    19 11) MALBERG   14     26:19     18  12) MENDIG   14     23:23     18 13) MEHRING   14     28:32     16 14) OBERWINTER  14     24:34     14 15) LINZ    14     22:37     13   16) MORBACH   13     17:20     11 17) WINDHAGEN  14     19:33     10   18) BADEM   14 15:48       6 
Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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BEZIRKSLIGA  OST  (22.10.):  01) WISSEN    11     29:8     26 02) WIRGES    11     40:15     25 03) EMMERICHENHAIN  11     29:19     25 04) MONTABAUR   11     30:17     23 05) WALLMENROTH  11     22:16     20 06) AHRBACH    11     20:16     20 07) ELBERT       11     17:15     18 08) WEITEFELD   11     27:19     16 09) WESTERBURG     11     22:17     15 10) BAD  EMS    11     15:23     12 11) ELLINGEN    11     20:21     11 12) HUNDSANGEN   11     18:24     10 13) MÜSCHENBACH  11     16:23       9 14) OSTERSPAI   11     15:35       7 15) BURGSCHWALBACH  11     11:32       6 16) HAMM    11     15:46       3                  KREISLIGA   A  (20.10.)  01) ROSSBACH   11     21:13     24 02) KOSOVA  MONTABAUR 10     21:12     18 03) NIEDERBREITBACH  11     22:18     18 04) NAUORT    11     18:22     17 05) ASBACH      9     26:12     16 06) STEINEFRENZ   10     21:15     15 07) NEUSTADT   10     21:23     15 08) HORRESSEN    11     21:30     15 09) OBERBIEBER    11     22:24     14 10) HEIMBACH-WEIS     11     12:17     12 11) ST.KATHARINEN  10     15:16     11 12) FELDKIRCHEN   11     16:21     10 13) PUDERBACH     10 10:17     10 14) HERSCHBACH   10     13:19       6 
Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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KREISLIGA   B   NORD  (22.10.)  01) HSV  NEUWIED   11     40:13     25 02) LINZ  II    11     24:16     24 03) RHEINBREITBACH    9 29:9     22 04) RENGSDORF   11     29:18     22 05) GÜLLESHEIM   12     28:20     21 06) MELSBACH   11     29:25     19 07) RHEINBROHL   11 14:14    17  08) ERPEL    10     25:18     15 09) SG  NEUWIED    10     19:30     15 10) WINDHAGEN  II   12 11:24     11   11) ELLINGEN  II   11 11:27       8 12)    BAD HÖNNINGEN  11 11:22       7 13) CSV  NEUWIED   10     15:27       6 14) OBERLAHR   11   6:28       4    KREISLIGA   C   NORD   (22.10.)  01) ATASPOR  UNKEL  11     45:10     28 02) FC  UNKEL   11     28:14      25 03) N ´BREITBACH  II   11     31:18      20 04) ROSSBACH  II   11     21:21     19 05) ASBACH  II    11     24:20      18 06) LEUBSDORF   11     21:17      17 07) ST. KATHARINEN  II  10     17:16     17 08) NEUSTADT  II   10     28:19     16 09) BLOCK    10     18:21     14 10) FELDKIRCHEN  II  10     21:22      11 11) OBERBIEBER  II   11     23:36     10 12) RHEINBREITBACH  II  10     14:20        8 13) IRLICH    11     14:37        7  14) RODENBACH   11     10:38        2              
Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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Nachdem die TuS-Reserve am Vorsonntag den ersten Auswärtssieg einfahren konnte, wollte die Mannschaft eigentlich beim FV Block nachlegen. Allerdings waren die Vorzeichen nicht gut. Es wurde auf der ungeliebten Asche gespielt und die Personaldecke war sehr dünn.   Der erste Eindruck: Der Platz war überraschend gut bespielbar und die Hausherren schienen ebenfalls Personalprobleme zu haben. Leider nutzte das alles nichts, denn die TuS-Akteure nahmen die Zweikämpfe nicht wie vorgenommen an. Außerdem wurden viele Bälle leichtfertig verloren und in die Füße der Gegner gespielt. Dazu kamen vermehrt Stellungsfehler in der neu formierten Mannschaft. Einer dieser Fehler führte auch zum Führungstreffer der Gastgeber (16.). Danach ließ leider die Mannschaft eine 100%ige Chance zum Ausgleich aus. Das sollte sich rächen. Nach einem Eckball herrschte großes Chaos im TuS-Strafraum und die Blocker nutzten diese Verwirrung zum 2:0 (26.) aus. Hoffnung kam auf, als fast postwendend der Anschlusstreffer fiel. Ein Schuss von Niklas Salz wurde von einem FV-Verteidiger mit der Hand abgewehrt, sodass der Schiedsrichter auf Strafstoß entschied, den Thomas Wertenbroich sicher verwandelte (27.).  In der Pause nahm man sich vor, mehr über die Außen zu spielen, denn die Hausherren waren an diesem Tag zu packen. Aber Vorsatz und Ausführung sind bekanntlich zweierlei Sachen. Es wollte einfach nicht klappen. Als man mit einem Freistoß am FV-Torwart scheiterte, fiel die Vorentscheidung ebenfalls nach einem Freistoß, als ein FV-Angreifer ungehindert einköpfen konnte (69.). In den folgenden 20 Minuten verflachte das Spiel und die Bälle kamen mehr per Zufall vor das Blocker Tor. Trauriger Schlusspunkt: Der Asbacher Keeper wurde mit Rot vom Platz gestellt, nachdem er sich über das wiederholte Zeitspiel der Blocker mehrfach lautstark beschwerte (90.+2).  TuS-Trainer Andy Buslei nach dem Spiel: „Die Niederlage ist zwar verdient, aber vollkommen unnötig. Denn eigentlich wäre bei der Normalform meiner Mannschaft mehr drin gewesen.“  Aufstellung:  Maxi Ditscheid, Maxi Grigoleit (88. Marius Strüder), Jonathan Buballa, Matthias Bisch, Marcel Anhalt, Thijs van den Berg, Thoimas Wertenbroich, Matthias Pohl, Florian Hammelstein, Christian Hoppen (46. Dan Zimmermann), Niklas Salz  Andy Buslei 
FV Block – TuS Asbach II 3:1 (2:1) 
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Wegen des Donnerstagsspiels der Ersten konnte die TuS-Reserve nur bedingt auf deren Kader zurückgreifen. Da aber Spiele am Donnerstag und am Freitag als zwei verschiedene Spieltage gewertet werden, konnte Waldemar Komor den rotgesperrten Torwart ersetzen.  Oberbiebers junge Mannschaft, z.T. mit Rheinlandliga-Erfahrung im Jugendbereich, wollte Asbach direkt mit dem Anstoß überraschen und schlug einen langen Ball nach vorne. Doch der Ball konnte abgefangen werden und Pascal Kozauer „antwortete“ mit einem ebenfalls langen Ball auf Calvin Groß, der bereits nach wenigen Sekunden zum 1:0 (1.) einschießen konnte.   Die Gäste zeigten sich von diesem frühen Rückstand nicht beeindruckt, zogen weiterhin ihr Spiel auf und „fütterten“ ihre schnellen Stürmer immer wieder mit langen Bällen. Doch die Asbacher Abwehr stellte sich auf diese Spielweise schnell ein. Und wenn die Gäste durchkamen, war Keeper „Waldi“ oder einmal der Pfosten zur Stelle. Dennoch, der Ausgleich lag eigentlich in der Luft.  Selbstvertrauen gab es, als die ersten Zweikämpfe nach Wiederbeginn gewonnen werden konnten. Und nach einem langen Einwurf spielte Pascal Kozauer den Ball zu Thommy Wertenbroich, der sich den Ball einmal querlegte und ihn dann mit voller Wucht ins VfL-Tor bugsierte (51.). Mehr und mehr verloren dann die Gäste den Glauben, die Partie noch zu drehen. Gegen deren hoch aufgerückte Abwehr kam Asbach immer wieder zu hochkarätigen Chancen, ohne allerdings eine davon zu nutzen. Und die Angriffe der Gäste, die immer schwächer wurden, scheiterten weiterhin an der sicheren TuS-Defensive um Abwehrchef „Mattes“ Bisch und „Waldi“ im Tor.  Ein zufriedener TuS-Trainer Andy Buslei nach dem Spiel: „Alles in allem ein verdienter Sieg! Die Jungs haben mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung überzeugt. Jeder hat auf seiner Position seine Aufgaben hervorragend gelöst. Das betrifft den kompletten Kader!“   Aufstellung: Waldemar Komor, Ben Ditscheid, Niki Jeske, Matthias Bisch, Marcel Anhalt (63. Matthias Pohl), Thijs van den Berg, Thomas Wertenbroich, Pascal Kozauer (81. Manuel Hardt), Kai Ewens, Calvin Groß (81. Kevin Fuchs)  Andy Buslei 
TuS Asbach II – VfL Oberbieber II   2:0 (1:0) 
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Am Mittwochabend traf die B-Jugend im Kellerduell der Bezirksliga auf die JSG Linz. Beide Mannschaften hatten vor dem Spiel null Punkte auf dem Konto. Wir waren aber gewillt, dies zu ändern. Und man merkte es den Spieler schon beim Aufwärmen an, dass sie endlich einen Erfolg haben wollten.  Mit dieser Einstellung ging es in die Partie und unsere Mannschaft wurde schnell belohnt. Can eroberte sich den Ball, lief allein auf das gegnerische Tor zu und schob den Ball mit links in die lange Ecke zur erlösenden Führung (4.). In der Folge stand Linz hoch und wollte uns früh pressen. Dadurch entstanden Räume hinter ihrer Abwehr, die wir nutzen wollten. Dies ging leider auf Kosten der Spielkultur, denn wir mussten mit langen Bällen agieren. Nach einem Spielzug über die Außenbahn flankte Marc nach innen, wo Jan per Direktabnahme das 2:0 (23.) erzielte. Noch vor der Halbzeitpause sorgten wir durch einen Doppelschlag (37., 40.) für klare Verhältnisse. Beide Treffer gelangen Fabian und jeweils war Can der Vorbereiter.   Im zweiten Durchgang wollten wir Gegner und Ball gut laufen lassen und gegebenenfalls noch das eine oder andere Tor erzielen. Der Gast aus Linz machte in der Folgezeit zwar auf sich aufmerksam, meist jedoch unsportlich. In einer harten Partie in der zweiten Hälfte ließen wir defensiv erneut kaum etwas zu. Kompliment an dieser Stelle an unseren Defensivverbund, der an diesem Tag top aufgelegt war. Leider spielten wir keinen schönen Fußball mehr und beschränkten uns auf lange Bälle. Einmal jedoch konnten wir noch einen schönen Spielzug über die linke Seite zeigen. Nach einem Querpass von der Grundlinie hatte Can keinerlei Probleme, für den 5:0 (60.) Endstand zu sorgen. Jubel nach dem Abpfiff: Endlich der erste Sieg!  Tore: Can Büyüktosun (2), Fabian Eckloff (2), Jan Haferbecker  Aufstellung: Jeremy Dahlhausen - Luca Buchholz, Phillip Stelzer (C), Jannis Keppler, Joshi Abend (60. Carlos Schäfer) - Nilklas Hardt, Fabian Eckloff, Phillip Gödtner (41. Eldar Kuduzovic), Louis Hoen (13. Marc Kassel) - Jan Haferbecker (60. Justin Eichas), Can Büyüktosun   Nico Hermann 
B-JUGEND: Erster Sieg in der Bezirksliga!  
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JSG Asbach/Buchholz - FC Metternich  8:2 (5:0)   Der Trainer der Heimmannschaft, Patrick Kozauer konnte mit seinen Jungs endlich mal wieder zufrieden sein. Gegen die hoffnungslos unterlegenen Gäste aus dem Koblenzer Stadtteil schossen sich die Asbacher den Frust der zuletzt verloren gegangenen Partien (1:3 gegen den JFV Morbach, 0:4 gegen den FSV Salmrohr, 0:3 beim JFV Rhein-Hunsrück) von der Seele. Der schnellen Führung durch David Keune ließ Moritz Kohr binnen vier Minuten einen Hattrick folgen. Den 5:0-Pausenstand besorgte wiederum Keune. Das auch andere Asbacher das Tor treffen können, bewies Tobias Konrady in der 39. Minute. In der Folge ließen es die Gastgeber ein wenig lockerer angehen, was ihrem Trainer nicht gefiel. Jason Weber hatte innerhalb von 60 Sekunden gleich zwei Mal für die Gäste getroffen. Kohr demonstrierte mit seinem vierten Tor seine Gefährlichkeit und überließ Elias Harnisch den letzten Treffer der Begegnung. Die JSG Asbach verschaffte sich mit diesem klaren Sieg in der Tabelle etwas Luft nach unten.  Jörg Linnig (RZ v.18.10.)  SG Andernach – JSG Asbach/Buchholz  2:0 (1:0)  Mit schlechten Voraussetzungen fuhren wir zum Tabellennachbarn nach Andernach, denn es fehlten vier etatmäßige Stammspieler und weitere drei Spieler gingen angeschlagen ins Spiel. Dennoch begann das Spiel nach Maß für uns, denn wir gewannen sofort den ersten Ball nach dem Anstoß und der daraus resultierende Torschuss ging nur um  Zentimeter am rechten Pfosten vorbei. Danach verflachte das Spiel extrem. Man merkte beiden Mannschaften an, dass keiner den ersten Fehler im Spiel machen wollte. Nach einer zweiten guten Chance gingen die Gastgeber überraschend in Führung (21.). Nachdem unser Keeper einen Schuss parieren und den Nachschuss zur Ecke lenken konnte, fiel das Tor nach dem Eckball. Obwohl wir vor der Pause noch eine gute Chance nach einem Freistoß hatten, wollte der Ausgleich nicht fallen. Im zweiten Abschnitt spielte sich die Begegnung meist zwischen den Strafräumen ab. Und für das entscheidende 0:2 (60.) benötigten die Gastgeber erneut eine Standardsituation – nämlich einen Foulelfmeter.  Patrick Kozauer 
C-JUGEND: Sieg und Niederlage in der Rheinlandliga 
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 SPD in ASBACH Eine starke Mannscha�! Wir spielen den Ball nach vorn. Für soziale Gerech�gkeit und wirtscha�lichen Fortschri  in Asbach. Jederzeit für Sie ansprechbar:            Jürgen Marx SPD-Ortsvereinsvorsitzender 02683/43702 info@spd-asbach.de www.spd-asbach.de  
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JSG Asbach/Buchholz B – JSG Linz   5:0 (4:0)  Siehe Bericht!   JSG Vettelschoß - JSG Asbach/Buchholz B  3:2 (1:0)  Tore: Can Büyüktosun, Fabian Eckloff  JSG Asbach/Buchholz C I – FC Metternich  8:2 (5:0)  Siehe Bericht!  SG Andernach - JSG Asbach/Buchholz C I  2:0 (1:0)  Siehe Bericht!  JSG Nauort - JSG Asbach/Buchholz C II   9:0 (4:0)  FV Rheinbrohl - JSG Asbach/Buchholz D I  0:6 (0:1)  Tore: Finnan Keune (2), Bennet Lorenz (2),  Leon Konrad, Luca Waage  JSG Asbach/Buchholz D I – JSG Güllesheim   2:2 (1:2)  Tore: Nino Fuhr (2)  JSG Asbach/Buchholz D II – JSG Wiedtal II  2:1 (2:0)  Tore: Sreten Demirovic, Marius Kolz  JSG Rengsdorf II - JSG Asbach/Buchholz D III verlegt  CSV Neuwied – TuS Asbach E I    0:3 (0:1)  Tore: Marc Jochin (2), Thorben Roche  VfL Neuwied – TuS Asbach E II    24:2 (10:2)  Tore: Marian Lorenz, Malik Prangenberg  JSG Windhagen – TuS Asbach F    o. W.  
JUGEND: Meisterschaftsspiele (11. – 24.10.) 
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B-Jugend-Bezirksliga  (22.10.)  01) JSG  WISSEN   6      13:7  14 02) SF  EISBACHTAL  II  5      18:8  13 03) SG  WIRGES  II   6      11:6  13 10) JSG  ASBACH     5      10:12    3 11) JSG  SALZ              5        3:7    2 12) JSG  LINZ    5        6:21    0   C-Jugend-Rheinlandliga  (21.10.)  01) EINTRACHT  TRIER  II 9      20:5    23 02) JFV  SIMMERN   9      28:8  20 03) JSG  WITTLICH   9      24:10  20 10) JSG  ASBACH   9      18:19    9 12) FC  METTERNICH  9      10:23    7 13) TUS  MAYEN   9        7:22    5 14) SG  WIRGES  II   9        9:31    4   D-Jugend-Leistungsklasse (22.10.)  01) VfL  OBEREBIEBER  6       23:6 16 02) SG  WIRGES  II   6       31:7 15 03) SF EISBACHTAL  II  6       23:6 15 06) JSG  ASBACH   6       15:7   8 10) FV RHEINBROHL  6         7:28   3 11) JSG  GÖRGESHAUSEN 6       10:40   3 12) JSG  MAISCHEID  5         4:21   0   E-Jugend- Kreisklasse  (21.10.)  01) TUS  ASBACH   5       29:3 13 02) JSG  VETTELSCHOSS  III 5       18:13 10 06) JSG  NEUSTADT  6       19:28   6 07) FV  ERPEL  II   5         8:61   0    
Jugendtabellen  -  Jugendtabellen  - Jugendtabellen 
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Freitag, 27.10.: TuS Asbach F – VfB Linz II (17.30 Uhr) SG Neustadt II – TuS Asbach II (Fernthal, 19.30 Uhr) TuS Asbach I – SG St.Katharinen (19.30 Uhr)  Samstag, 28.10.: TuS Asbach E II – JSG Vettelschoß II (13 Uhr) TuS Asbach E I – SV Rheinbreitbach II (13 Uhr) JSG Asbach/Buchholz D III – JSG Ellingen II (14 Uhr) JSG St. Katharinen II – JSG Asbach/Buchholz D II (14 Uhr) JSG Maischeid - JSG Asbach/Buchholz D I (14 Uhr) JSG Asbach/Buchholz C II – JSG Güllesheim II (15.15 Uhr) JSG Asbach/Buchholz C I – TuS Mosella Schweich (15.15 Uhr) JSG Asbach/Buchholz B – SG Betzdorf (Buchholz, 17 Uhr) VfB Linz – TuS Asbach AH (17 Uhr)  Dienstag, 31.10.: JSG Asbach/Buchholz D I – JSG Neitersen (Rheinlandpokal, 18 Uhr) SG Mülheim – JSG Asbach/Buchholz C I (Rheinlandpokal, 15.15 Uhr)  Freitag, 03.11.: TuS Asbach II – SV Roßbach II (19.30 Uhr) SSV Heimbach-Weis – TuS Asbach I (20 Uhr)  Samstag. 04.11.: JSG Güllesheim III – JSG Asbach/Buchholz III (14 Uhr) JSG Asbach/Buchholz D II – JSG Niederbieber (Buchholz, 14 Uhr) JSG Asbach/Buchholz D I – JSG Haiderbach (14 Uhr) SV Rheinbreitbach – JSG Asbach/Buchholz C II (15.15 Uhr) JSG Immendorf – JSG Asbach/Buchholz C I )13.30 Uhr) JSG Asbach/Buchholz B – SG Wirges II (Buchholz, 17 Uhr)  Freitag, 10.11.: JSG Asbach/Buchholz C I – JSG Wittlich (18 Uhr) TuS Asbach II – FC Unkel (19.30 Uhr)  Samstag, 11.11.: JSG Asbach/Buchholz B – SF Eisbachtal II (11.30 Uhr) 
TuS - Termine – TuS - Termine – TuS - Termine 
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